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Akademie der Wissenschaften und der Literatur
Geschwister-Scholl-Straße 2
55131 Mainz

Thomas Becket verabschiedet sich von Papst Alexander III. Becket Leaves (c.1220-1240): 
British Library Loan MS 88, fol. 1v (Wikimedia Commons)

SPRING SCHOOL 2026

›SCHNITTSTELLE REGEST‹

www.adwmainz.de

Spring School
Schnittstelle Regest. Analoge 
und digitale Pfade zu Päpsten, 
Königen und Kaisern im euro-
päischen Hochmittelalter

2.–6. März 2026

Veranstalter: 
Akademieprojekte ›Regesta Imperii‹ und ›Die For-
mierung Europas durch Überwindung der Spaltung 
im 12. Jahrhundert‹
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Die Akademievorhaben ›Regesta Imperii‹ (RI) und ›Die 
Formierung Europas durch Überwindung der Spaltung im 
12. Jahrhundert‹ eröffnen den Zugang zu mittelalterlichen 
Quellen in Form von Regesten. Diese bieten als eigenstän-
dige Form der Quellenerschließung Zusammenfassungen 
von Inhalt und Form einer Urkunde oder einer historio-
graphischen Nachricht in moderner Sprache sowie einen 
umfassenden wissenschaftlichen Apparat. Als Projekte 
geschichtswissenschaftlicher Grundlagenforschung verbin-
den beide Vorhaben dabei klassische grundwissenschaft-
liche Techniken der Quellenerschließung mit digitalen 
Methoden der Aufbereitung und Auswertung. Damit sind 
Regesten nicht nur Zugangsknotenpunkte zur historischen 
Überlieferung, sondern auch ein wichtiger Forschungsda-
tenkorpus für die Digital History.

Die gemeinsame Spring School der beiden Projekte hat 
zum Ziel, den Teilnehmer*innen Kompetenzen in beiden 
Bereichen zu vermitteln. Einer Einführung in Diplomatik 
und Regestentechnik folgt die Arbeit an konkreten Bei-
spielen, die durch die Begegnung mit Originalurkunden in 
einer Archivexkursion ergänzt wird. Es werden verschie-
dene Wege der digitalen Erfassung von Regesten und de-
ren Auswertung mit digitalen Werkzeugen erprobt.

Die Veranstaltung richtet sich an fortgeschrittene Ma-
ster-Studierende und Doktorand*innen der Geschichts-
wissenschaft mit einem  Schwerpunkt auf der Geschichte 
des Mittelalters, Lateinkenntnissen und einem Inter-
esse für digitale Methoden sowie an Studierende und 
Doktorand*innen der Digital Humanities, die einen tie-
feren Einblick in die mittelalterliche Geschichte wünschen. 
Kenntnisse des Englischen werden vorausgesetzt. Die Ver-
anstaltung findet in deutscher Sprache statt.

Es stehen 15 Plätze zur Verfügung. Eine Teilnahmegebühr 
wird nicht erhoben. Für die Reise- und Unterkunftskosten 
werden Reisestipendien gewährt. Die Spring School kann 
je nach Studiengangs-Maßgabe der heimischen Hochschu-
le als Lehrveranstaltung mit ECTS-Punkten angerechnet 
werden.

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen (Motivati-
onsschreiben von 1–2 Seiten, Lebenslauf, Zeugnisse) bis 
zum 15. Januar 2026 an: regesta-imperii@adwmainz.de.


